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Alle Daten und Informationen wurden mit groRter Sorgfalt zusammengestellt und gepriift. Die verwendeten Quellen stufen wir als zuverlassig ein. Die verwendete Software
rechnet mit einer gréReren Genauigkeit als die angezeigten zwei Kommastellen. Durch weitere Berechnungen mit ausgewiesenen Ergebnissen kdnnen Abweichungen nicht
ausgeschlossen werden.

Die Vervielféltigung von Informationen oder Daten, insbesondere die Verwendung von Texten, Textteilen oder Bildmaterial aus dieser Unterlage sowie die Einspielung und
Verarbeitung dieser Daten in EDV Systemen bedarf der vorherigen ausdriicklichen Zustimmung der KEPLER-FONDS KAG.
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Alpen Privatbank Anleihenstrategie

Sehr geehrte Anteilinhaber!

Die KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. erlaubt sich, den Rechenschaftsbericht des "Alpen Privatbank
Anleihenstrategie" - OGAW gem. §§ 2 iVm 50 InvFG 2011 - fir das 17. Geschaftsjahr vom 1. Mai 2024 bis 30. April 2025
vorzulegen.

Die Verwaltungsgesellschaft erhalt fur ihre Verwaltungstatigkeit eine jahrliche Vergitung von 0,75 % (exkl. einer allfalligen
erfolgsabhangigen Gebiihr) " des Fondsvermdgens.

In den Subfonds kann eine maximale Verwaltungsgebuhr (exkl. einer allfalligen erfolgsabhangigen Gebihr) von bis zu
0,70 % verrechnet werden.

Vergleich der Fondsdaten zum Berichtsstichtag gegeniiber dem Beginn des Berichtszeitraumes

Fondsdetails per 30.04.2024 per 30.04.2025

EUR EUR
Fondsvolumen 36.501.599,86 40.683.435,65
errechneter Wert je Ausschuttungsanteil 97,60 102,06
Ausgabepreis je Ausschuttungsanteil 100,52 105,12
errechneter Wert je Thesaurierungsanteil 123,30 129,26
Ausgabepreis je Thesaurierungsanteil 126,99 133,13
errechneter Wert je Thesaurierungsanteil IT 137,60 144,83
Ausgabepreis je Thesaurierungsanteil IT 141,72 149,17
errechneter Wert je Vollthesaurierungsanteil 2 130,37 136,68
Ausgabepreis je Vollthesaurierungsanteil 134,28 140,78
Ausschiittung / Auszahlung / Wiederveranlagung per 15.07.2024 per 15.07.2025

EUR EUR
Ausschuttung je Ausschuttungsanteil 0,2500 0,2500
Auszahlung je Thesaurierungsanteil 0,0000 0,0000
Auszahlung je Thesaurierungsanteil IT 0,0000 0,0000
Auszahlung je Vollthesaurierungsanteil 2 0,0000 0,0000
Wiederveranlagung je Ausschuttungsanteil 0,0000 0,0000
Wiederveranlagung je Thesaurierungsanteil 0,0000 0,0000
Wiederveranlagung je Thesaurierungsanteil IT 0,0000 0,0000
Wiederveranlagung je Vollthesaurierungsanteil 2 0,0000 0,0000

") Die jahrliche Vergiutung an die Verwaltungsgesellschaft kann sich durch allféllige Verglitungen reduzieren (tatséchliche Verwaltungsgeblihr: siehe Angabe unter
Ertragsrechnung und Entwicklung des Fondsvermdgens)

2 Werden samtliche Anteile der Tranche von KESt-befreiten Anteilinhabern gehalten, so kann die KESt-Auszahlung unterbleiben.
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Umlaufende Alpen Privatbank Anleihenstrategie-Anteile zum Berichtsstichtag

Ausschiittungsanteile per 30.04.2024 13.137,346
Absatze 33.776,633
Ricknahmen -167,000
Ausschiittungsanteile per 30.04.2025 46.746,979
Thesaurierungsanteile per 30.04.2024 129.746,870
Absatze 19.801,161
Ricknahmen -12.388,326
Thesaurierungsanteile per 30.04.2025 137.159,705
Thesaurierungsanteile IT per 30.04.2024 8.725,000
Absatze 980,000
Ricknahmen -21,000
Thesaurierungsanteile IT per 30.04.2025 9.684,000
Volithesaurierungsanteile per 30.04.2024 138.218,697
Absatze 2.520,732
Ricknahmen -17.977,004
Volithesaurierungsanteile per 30.04.2025 122.762,425
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Uberblick iiber die letzten fiinf Rechnungsjahre

Ausschiittungsanteile

Fondsvermogen Anzahl der err. Wert Ausschuttung Wertent-
gesamt EUR Anteile EUR EUR wicklung in %
30.04.21 63.782.416,92 16.270,000 104,81 1,4000 3,84
30.04.22 67.157.247,95 12.947,000 97,95 0,3700 -5,29
30.04.23 53.792.409,75 13.769,000 92,70 0,2500 -4,98
30.04.24 36.501.599,86 13.137,346 97,60 0,2500 5,57
30.04.25 40.683.435,65 46.746,979 102,06 2,5000 4,83

Thesaurierungsanteile

Fondsvermogen Anzahl der err. Wert Auszahlung Wertent-
gesamt EUR Anteile EUR EUR wicklung in %
30.04.21 63.782.416,92 208.314,492 130,23 0,3295 3,84
30.04.22 67.157.247,95 308.442,544 123,02 0,1264 -5,30
30.04.23 53.792.409,75 254.736,079 116,76 0,0000 -4,99
30.04.24 36.501.599,86 129.746,870 123,30 0,0000 5,60
30.04.25 40.683.435,65 137.159,705 129,26 0,0000 4,83

Thesaurierungsanteile IT

Fondsvermdgen Anzahl der err. Wert Auszahlung Wertent-
gesamt EUR Anteile EUR EUR wicklung in %
30.04.21 63.782.416,92 100,000 143,15 0,0000 " 4,25
30.04.22 67.157.247,95 100,000 136,10 0,0000 " -4,92
30.04.23 53.792.409,75 8.725,000 129,82 0,0000 -4,61
30.04.24 36.501.599,86 8.725,000 137,60 0,0000 5,99
30.04.25 40.683.435,65 9.684,000 144,83 0,0000 5,25

Volithesaurierungsanteile

Fondsvermogen Anzahl der Auszahlung WEGGhE
gesamt EUR Anteile EUR wicklung in %
30.04.21 63.782.416,92 254.608,560 137,19 0,0000 " 3,84
30.04.22 67.157.247,95 214.950,381 129,93 0,0000 " -5,29
30.04.23 53.792.409,75 175.281,929 123,45 0,0000 " -4,99
30.04.24 36.501.599,86 138.218,697 130,37 0,0000 " 5,61
30.04.25 40.683.435,65 122.762,425 136,68 0,0000 " 4,84

Die Wertentwicklung der Vergangenheit lasst keine verlasslichen Riickschliisse auf die zukiinftige Wertentwicklung eines Fonds zu.

" Werden samtliche Anteile der Tranche von KESt-befreiten Anteilinhabern gehalten, so kann die KESt-Auszahlung unterbleiben.
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Kapitalmarktbericht

Marktiibersicht

Die US-Wirtschaftsleistung ist im zweiten Quartal 2024 um 3 % angestiegen und Ubertraf damit die allgemeinen
Erwartungen deutlich. Hauptwachstumstrager war der persénliche Verbrauch. Auch der Lageraufbau hat mit 0,8
Prozentpunkten deutlich dazu beigetragen. Das Arbeitskrafteangebot wachst stetig und der Migrationszustrom der
vergangenen Jahre sorgt dafiir, dass der Wirtschaft eine wachsende Zahl an jungen Arbeitskraften zur Verfiigung steht. Die
Arbeitslosenrate liegt seit Februar 2024 bei ungefahr 4 %. Der Trend des steten Wirtschaftswachstums setzte sich auch im
dritten und im vierten Quartal 2024 mit einem Anstieg von 3,1 % bzw. 2,4 % fort. Zu Jahresbeginn ist die US-Wirtschaft
Uberraschend ins Minus gerutscht. Das BIP ist im ersten Quartal 2025 um 0,3 % geschrumpft (jeweils annualisiertes
Quartalswachstum). Der Rickgang der US-Wirtschaftsleistung ist unter anderem auf den starken Anstieg der US-Einfuhren
zurlckzufuhren. Die US-Wirtschaftsakteure zogen angesichts der angekiindigten Zollerhéhungen ihre Bestellungen zeitlich
nach vorne. Die Belastungen aus den Einfuhren wurden durch den Anstieg der Lagerbestande nur teilweise kompensiert.
Diesen Vorzieheffekt durfte es auch beim personlichen Konsum gegeben haben. Fallende Energiepreise lieen die Inflation
seit Sommer sinken. Die US-Notenbank Fed reagierte seit September mit Senkungen des US-Leitzinses. Seit der
Zinssenkung im Dezember liegt dieser in einer Zinsspanne von 4,25 bis 4,5 %. Die Inflation liegt im April 2025 bei 2,3 %.
Zwar hat der Preisdruck seit seinem Hochststand im Jahr 2022 deutlich nachgelassen, doch liegt der Wert weiterhin tUber
dem 2 %-Ziel der US-Notenbank.

Die europaische Wirtschaftsentwicklung zeigte im Berichtszeitraum eine geringe Dynamik und das Bruttoinlandsprodukt
(BIP) anderte sich in dieser Zeit unwesentlich. Hohe geopolitische Unsicherheiten haben Konsum und Investitionen
belastet. Zudem war eine weltweit schwachere Nachfrage nach Industriegiitern zu verzeichnen. Privathaushalte legten
einen zunehmenden Teil ihres Einkommens zurlick, was in der Regel aus Ungewissheit resultiert. Der Arbeitsmarkt blieb in
dieser Zeit stark; die Arbeitslosenquote liegt seit mehreren Monaten bei etwas liber 6 %, was im historischen Vergleich sehr
niedrig ist. Im ersten Quartal 2025 lieferte die Eurozone mit einem Wachstum von 0,3 % eine positive Uberraschung. Den
héchsten Anstieg verzeichnete Irland mit 3,2 %, gefolgt von Spanien und Litauen mit jeweils 0,6 %. Die Inflationsrate ist im
Berichtszeitraum von 2,4 % auf 2,2 % gesunken. Zwischenzeitlich lag sie im September sogar bei 1,7 %. Angesichts
dessen und der nachlassenden wirtschaftlichen Dynamik, hat die EZB seit Juni 2024 das erste Mal seit 2016 mehrfach den
Leitzins abgesenkt. Seit dem Zinsentscheid im April 2025 liegt dieser bei 2,4 %. Der Zollkonflikt mit den USA konnte die
Wirtschaft im Euroraum in diesem Jahr allerdings noch dampfen.

Seit Ausbruch des Krieges in der Ukraine Anfang 2022 bewegte sich das BIP-Wachstum in Deutschland stets nahe der
Nullmarke und changierte zwischen einem leichten Plus und einem leichten Minus. Tatsachlich konnte Europas grofte
Volkswirtschaft seitdem kaum wachsen und hinkt dem Rest der Welt hinterher. Die Ursachen fir die schwache Konjunktur
liegen unter anderem darin, dass Deutschland mit seiner stark exportorientierten Industrie besonders anfallig fur die Folgen
des Krieges ist und auch die sinkende Nachfrage in der Industrie und in der Bauwirtschaft tragen dazu bei. Friher
erganzten sich die Wirtschaftsmodelle von Deutschland und China gut: Deutschland verkaufte Autos, Chemikalien und
Maschinen nach China und kaufte im Gegenzug Konsumguter und Vorleistungen wie Batterien und elektronische
Komponenten. Heute ist China selbst zu einem ernsthaften Konkurrenten auf den Automobilmarkt geworden. Unter dem
von US-Prasident Donald Trump mit hohen Strafzéllen angezettelten Handelsstreit leidet die deutsche Wirtschaft
besonders.

Da die Bank of Japan den Zinserh6hungen anderer Notenbanken nicht folgte, verlor der japanische Yen kraftig an Wert.
Dies fuhrte dazu, dass Japan den Platz als drittgrof3te Volkswirtschaft der Welt an Deutschland verlor. Zwar stellte sich die
Situation fir die japanischen Automobilhersteller positiv dar und auch der Tourismusbranche ging es angesichts der
Wiedereréffnung des Landes fir auslandische Touristen und dem Wegfall Corona-bedingter Beschrankungen deutlich
besser. Doch der private Konsum, der mehr als die Halfte der japanischen Wirtschaft ausmacht, schwachelte immer mehr.
Im ersten Quartal 2024 ist das BIP daher um 1,6 % gesunken. Als Gegenmafnahmen sollten héhere Léhne und
Einkommenssteuersenkungen den Konsum ankurbeln. Im zweiten Quartal ist Japans Wirtschaft wieder um 3,8 %
gewachsen und somit starker, als von Experten erwartet. Von Juli bis September 2024 wurde das Wachstum prolongiert,
allerdings fiel dieses mit 1 % wieder geringer aus. Im Schlussquartal 2024 gelang Japans Wirtschaft ein regelrechter
Jahresendspurt und das BIP legte aufgrund der erholten Ausrlstungsinvestitionen und héherer Exporte um 2,4 % zu
(jeweils annualisiertes Quartalswachstum). Wahrend die US FED und die EZB die Leitzinsen bereits wieder senken, hat die
Bank of Japan im Berichtszeitraum auf einen vorsichtigen Straffungskurs umgeschwenkt und ihren Leitzins in drei Schritten
auf 0,5 % erhoht. Die Inflation liegt Ende April 2025 bei 3,6 %.
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Der Olpreis lag zu Beginn des Berichtszeitraumes auf erhohten Niveaus, denn die Lage war wegen des anhaltenden Gaza-
Kriegs und wiederholter Angriffe jemenitischer Huthi-Rebellen auf die wichtigen Handelsrouten im Roten Meer sehr
angespannt. Die Uberraschende Ankindigung der OPEC+, ab dem vierten Quartal 2024 die freiwilligen
Forderquotenkirzungen langsam wieder zuriickzufahren, verursachte im Mai 2024 einen deutlichen Preisriickgang fir ein
Barrel der Rohélsorte Brent um uber 7 % im Vergleich zum Vormonat. Zunachst gab es im Juni widerrum einen kraftigen
Anstieg des Preises, danach fiel der Olpreis jedoch wieder kontinuierlich. Preisddmpfende Faktoren sind die schwachen
Konjunkturaussichten und das schwachere US-Verbrauchervertrauen unter der Trump Regierung. Ende April 2025 liegt der
Olpreis bei 63,12 USD. Im Vergleich dazu lag er zu Beginn des Berichtszeitraums noch bei 87,86 USD.

Der Euro ist gegenuber dem US-Dollar im Berichtszeitraum etwas starker geworden und liegt zum Ende des
Berichtszeitraumes bei 1,13 USD.

Entwicklung Anleihenmarkte

Ende April 2025 liegt die Rendite zehnjahriger deutscher Staatsanleihen bei 2,44 %. 10-jahrige US-Treasuries rentieren zu
diesem Zeitpunkt bei 4,16 %. Die Rendite 30-jahriger US-Staatsanleihen liegt bei 4,68 %, das deutsche Pendant bei 2,88 %.
Die US-Renditen sind zu Beginn des Berichtszeitraumes zunachst spurbar gesunken. Seit September erfolgte durch die
zunehmende Erwartung einer weiteren Amtszeit Donald Trumps eine deutliche Gegenbewegung. Hintergrund fir diesen
Anstieg waren die Erwartungen von neuen Zollen, zunehmender Staatsverschuldung und neuen Impulsen fir die US-
Wirtschaft, was in weiterer Folge zu einem neuerlichen Anstieg der Inflation fiihren konnte. Gegen Ende des
Berichtszeitraumes fuhrten schwachere Vorlaufindikatoren in den USA zu Bedenken hinsichtlich der weiteren wirtschaftlichen
Entwicklung — mit entsprechenden Rickgangen der Renditen von US-Treasuries. Anfang Marz fuhrte die Ankindigung stark
steigender Infrastruktur- und Verteidigungsausgaben in Deutschland zu einer Neubewertung am europaischen Anleihemarkt
und erheblichen Renditeanstiegen.

Emerging-Markets-Anleihen entwickelten sich im Berichtszeitraum auf Grund von attraktiven laufenden Zinsertrdgen und
gesunkenen Risikoaufschlagen positiv. Im April 2025 sind die Risikoaufschlage auf Grund der aggressiven US-Handelspolitik
spurbar angestiegen — mit entsprechenden Wertverlusten bei Emerging-Markets-Anleihen. Auf Grund der stark positiven
Entwicklung wahrend des Berichtszeitraumes ist die Wertentwicklung auf Jahressicht trotzdem deutlich positiv.

Auch High Grade Unternehmensanleihen (Rating AAA — BBB-) entwickelten sich im Berichtszeitraum erfreulich. Attraktive
laufende Ertrage flhrten zu einer positiven Wertentwicklung.

Die effektiven Zahlungsausfalle bei Hochzinsanleihen (Rating BB - CCC) sind weiterhin auf niedrigen Niveaus, inzwischen ist
jedoch ein Anstieg erkennbar und im Zuge der globalen wirtschaftlichen Abschwachung kdnnte ein weiterer Anstieg der
Zahlungsausfalle folgen. Die Risikoaufschlage sind vor dem Hintergrund der angekundigten Zdlle zwar deutlich angestiegen,
auf Grund der vorangegangenen positiven Entwicklung ist die Wertentwicklung auf Jahressicht aber deutlich positiv.
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Anlagepolitik
Der Fonds wird aktiv verwaltet (diskretionare Anlageentscheidung) und ist nicht durch eine Benchmark eingeschrankt.

Zu Beginn des Berichtszeitraums bildete das Kreditsegment (Unternehmensanleihen, High Yields) den grofiten Block des
Fondsvermdgens, obwohl positive Konjunkturiiberraschungen ausblieben und sich die Risikoaufschlage von Corporates
weiter auf historisch tiefe Niveaus einengten. Die solide Verfassung zentraler Finanzkennzahlen (Verschuldungsgrad,
Gewinnmarge, Zinsdeckungsgrad) bei der Mehrzahl der Emittenten rechtfertigte allerdings deren erhéhte Bewertung und
die hohe Gewichtung. Im Juni sank in den Credit-Segmenten nach dem Rechtsruck bei den Europawahlen die Kauflaune.
Die Risikoaufschldge stiegen erstmals seit langem wieder an. Die Aussicht auf weitere EZB-Zinssenkungen war jedoch
weiterhin gut, weshalb der Kreditblock nicht reduziert wurde. EUR-Hochzinsanleihen wurden im Juli abgeschichtet, da
deren Bewertung mittlerweile ziemlich ambitioniert war und positive konjunkturelle Impulse in nachster Zeit nicht zu
erwarten waren. In dem Zuge wurde auch der UBAM Euro Corporate IG Solution Fonds verkauft. Kurzlaufende
Staatsanleihen wurden im November aufgestockt, da diese in der Regel Hauptprofiteure von weiter sinkenden EUR-
Leitzinsen sind. Die Gewichtung der Unternehmensanleihen wurde aus folgenden Griinden weiter erhéht: durchwegs faire
Bewertungen, robuste Unternehmensbilanzen, hohe Liquiditatsreserven und anhaltende Mittelzuflisse. Gegen Ende 2024
wurden bei den Schwellenlanderbonds Lokalwahrungen reduziert und Hartwadhrungen ausgebaut, da diese zumeist
immuner hinsichtlich starkem US-Dollar und steigenden langfristigen US-Treasury Renditen sind. Zum Ende des
Fondsgeschéftsjahres wurden fur den Fall einer Nichteinigung mit der Trump-Regierung im Handels- und Zollkonflikt die
Gewichtungen im hoch bewerteten High Yield Segment und bei Corporate Hybridanleihen reduziert. Da sich die
Renditeaufschldge von nachrangigen Bankanleihen zu Senior-Financials zuletzt deutlich verringert hatten, wurde deren
Anteil vermindert. Neu aufgenommen wurde der Nordea Low Duration Covered Bond Fonds als Parkposition mit attraktivem
Yield Pickup.

Angaben zu Wertpapierfinanzierungsgeschaften gem. VO (EU) 2015/2365

In den Fondsbestimmungen des Investmentfonds werden Angaben zu unter diese Verordnung fallende
Wertpapierfinanzierungsgeschafte (Pensionsgeschafte und Wertpapierleihgeschafte) gemacht, sodass grundsatzlich die
Méglichkeit besteht, derartige Geschafte fir den Investmentfonds zu tatigen.

Die derzeitige Strategie des Investmentfonds sieht jedoch weder die Durchfihrung von Pensions- oder
Wertpapierleihegeschaften noch den Abschluss von Total Return Swaps (Gesamtrenditeswaps) oder vergleichbaren
Derivatgeschaften vor.

Im Berichtszeitraum wurden keine Wertpapierfinanzierungsgeschafte und Gesamtrendite-Swaps im Sinne der Verordnung
(EU) 2015/2365 durchgefuhrt daher erfolgen keine Angaben gem. Art 13 iVm Abschnitt A des Anhangs zu VO (EU)
2015/2365.
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Angaben zur Ermittlung des Gesamtrisikos im Berichtszeitraum

Berechnungsmethode des

Commitment-Ansatz
Gesamtrisikos

Niedrigster Wert 0,00%
Commitment-Ansatz J Wert 0,00%
Hochster Wert 0,00%

Gesamtrisikogrenze 100,00%
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Ertragsrechnung und Entwicklung des Fondsvermbgens

1. Wertentwicklung im Berichtszeitraum EUR

Ermittlung nach OeKB-Berechnungsmethode:
pro Anteil in Fondswahrung (EUR) ohne Bertcksichtigung eines Ausgabeaufschlages

Ausschiittungsanteile

Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres 97,60
Ausschiittung am 15.07.2024 (entspricht 0,0025 Anteilen) " 0,2500
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres 102,06
Gesamtwert inkl. (fiktiv) durch Ausschiittung/Auszahlung erworbene Anteile 102,32
Nettoertrag pro Anteil 4,72
Wertentwicklung eines Anteils im Berichtszeitraum 2 4,83%
Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres 123,30
Auszahlung (KESt) am 15.07.2024 (entspricht 0,0000 Anteilen) " 0,0000
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres 129,26
Gesamtwert inkl. (fiktiv) durch Ausschiittung/Auszahlung erworbene Anteile 129,26
Nettoertrag pro Anteil 5,96
Wertentwicklung eines Anteils im Berichtszeitraum 2 4,83%
Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres 137,60
Auszahlung (KESt) am 15.07.2024 (entspricht 0,0000 Anteilen) " 0,0000
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres 144,83
Gesamtwert inkl. (fiktiv) durch Ausschittung/Auszahlung erworbene Anteile 144,83
Nettoertrag pro Anteil 7,23
Wertentwicklung eines Anteils im Berichtszeitraum 3 5,25%
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Vollthesaurierungsanteile

Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres 130,37
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres 136,68
Gesamtwert inkl. (fiktiv) durch Ausschuittung/Auszahlung erworbene Anteile 136,68
Nettoertrag pro Anteil 6,31

Wertentwicklung eines Anteils im Berichtszeitraum 2 4,84%

" Rechenwert fiir einen Ausschittungsanteil am 15.07.2024 (Ex Tag) EUR 98,68; fiir einen Thesaurierungsanteil EUR 124,97; fir einen Thesaurierungsanteil IT EUR 139,58;
2 Unterschiede in der Wertentwicklung von Ausschiittungs-, Thesaurierungs- und Vollthesaurierungsanteilen sind auf Rundungen zurtickzufihren.

% Unterschiede in der Wertentwicklung sind auf verschiedene Ausgestaltungsmerkmale der Anteilscheine zurilickzufiihren.
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KEPLER-FONDS Alpen Privatbank Anleihenstrategie
Kapitalanlagegesellschaft 01.05.2024 bis 30.04.2025

2. Fondsergebnis EUR

A) Realisiertes Fondsergebnis

Ertrdge (ohne Kursergebnis)

Zinsertrage + 240.195,53

Dividendenertrage Ausland + 0,00

auslandische Quellensteuer + 0,00

Dividendenertrage Inland + 0,00

inlandische Quellensteuer + 0,00

Ertrage aus auslandischen Subfonds + 54.030,00

Ertrdge aus Immobilienfonds + 0,00

Ertrage aus Wertpapierleihe + 0,00

Sonstige Ertrage + 0,00 + 294.225,53
Zinsaufwendungen (inkl. negativer Habenzinsen) - 18,46
Aufwendungen

Vergltung an die Verwaltungsgesellschaft 3 - 286.578,27
Wertpapierdepotgebuhren - 298,13

Kosten fur d. Wirtschaftsprifer u. Steuerberatungskosten - 5.686,93

Publizitats- und Aufsichtskosten - 4.235,72

Sonstige Verwaltungsaufwendungen - 7.850,73

Ruckerstattung Verwaltungskosten - 0,00
Bestandsprovisionen aus Subfonds - 0,00

Performancekosten - 0,00 - 304.649,78
Ordentliches Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich) - 10.442,71
Realisiertes Kursergebnis 24

Realisierte Gewinne + 421.763,30
Realisierte Gewinne aus derivativen Instrumenten + 0,00
Realisierte Verluste - 80.311,71
Realisierte Verluste aus derivativen Instrumenten - 0,00
Realisiertes Kursergebnis (exkl. Ertragsausgleich) + 341.451,59
Realisiertes Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich) + 331.008,88
Veranderung des nicht realisierten Kursergebnisses + 1.434.102,83

C ) Ertragsausgleich

Ertragsausgleich - 768,49

Fondsergebnis gesamt + 1.764.343,22
") Realisierte Gewinne und realisierte Verluste sind nicht periodenabgegrenzt und stehen nicht unbedingt in Beziehung zu der Wertentwicklung des Fonds im Rechnungsjahr.

2 Kursergebnis gesamt, ohne Ertragsausgleich (realisiertes Kursergebnis ohne Ertragsausgleich, zuziglich Verdnderungen des nicht realisierten Kursergebnisses)
EUR 1.775.554,42
% Die im Fonds tatsachlich verrechnete Verwaltungsgebiihr ist durch allféllige Vergitungen reduziert.
4 Die gebuchten Transaktionskosten (inkl. fremder Spesen — z.B. Handelsortentgelt) betragen EUR 720,00. Allfallige implizite Transaktionskosten, die nicht im Einflussbereich

der KEPLER-FONDS KAG und der Depotbank liegen, sind in diesem Wert nicht enthalten.
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Kapitalanlagegesellschaft 01.05.2024 bis 30.04.2025
3. Entwicklung des Fondsvermégens EUR
Fondsvermégen am Beginn des Rechnungsjahres K + 36.501.599,86
Ausschiittung (fiir Ausschiittungsanteile) am 15.07.2024 - 3.549,10
Auszahlung (fiir Thesaurierungsanteile) am 15.07.2024 - 0,00
Auszahlung (fiir Thesaurierungsanteile IT) am 15.07.2024 - 0,00
Mittelverdnderung

Saldo Zertifikatsabsatze und -riicknahmen (exkl. Ertragsausgleich) + 2.421.041,67
Fondsergebnis gesamt

(das Fondsergebnis ist im Detail im Punkt 2. dargestellt) + 1.764.343,22
Fondsvermégen am Ende des Rechnungsjahres 2 40.683.435,65

" Anteilsumlauf zu Beginn des Rechnungsjahres: 13.137,346 Ausschittungsanteile; 129.746,870 Thesaurierungsanteile; 8.725,000 Thesaurierungsanteile IT; 138.218,697
Vollthesaurierungsanteile

2 Anteilsumlauf am Ende des Rechnungsjahres: 46.746,979 Ausschittungsanteile; 137.159,705 Thesaurierungsanteile; 9.684,000 Thesaurierungsanteile IT; 122.762,425
Vollthesaurierungsanteile
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KEPLER-FONDS Alpen Privatbank Anleihenstrategie
Kapitalanlagegesellschaft 01.05.2024 bis 30.04.2025

Vermbgensaufstellung zum 30. April 2025

WP-Bezeichnung Nominale in TSD / Kéufe Verkédufe Kurswert Anteil

Stiicke Zugiénge Abgénge in EUR in %

Wertpapiervermégen

Zum amtlichen Handel oder einem anderen geregelten Markt zugelassene Wertpapiere

lautend auf EUR
ATOO00A1AXTO 5,0000 % RLBK OBEROESTERR. 14-27 1.000 101,02 1.010.171,24 2,48

In sonstige Markte einbezogene Investmentzertifikate

Anteile an OGAW und OGA

lautend auf EUR

LU0890803710  A.C.-ASS.CR.SE.ESG | 1.000 480 910,71 910.710,00 2,24
LU1050469953  AlS-A.[EURO GOV.BOND IED 800 882,44 705.952,00 1,74
DE000A2DTL86 ARAMEA RENDI.PLUS NACHH.I 10.000 3.000 5.000 93,50 935.000,00 2,30
LU1353952267  AXA WLD-GL.|.S.D.BD.ICEOH 18.000 5.000 109,92 1.978.560,00 4,86
LU2038754953  B.S.-B.S.C.HYBRIDS IAEOD 9.000 3.000 93,87 844.830,00 2,08
LU0368266499  BGF-EURO CORP.BOND D2 EO 50.000 75.100 18,22 911.000,00 2,24
LU0823381016  BNPP EURO HY BD IC 5.920 289,64 1.714.668,80 4,21
IEOOBDRK7J14  BRFIDF-I.E.IGCB.L.IE DAEO 90.000 35.000 10,74 966.870,00 2,38
LU2255705829  E.S.I.-M+G ECRI AEOA 32.000 5.280 100,27  3.208.505,60 7,89
LU0408877768  JPM-EGSD.B JPMEGSDB CAEO 450.000 58.000 11,68  5.253.750,00 12,90
LU0355584201  JPM-EUGVB JPMEUGVB IAEO 37.000 6.900 11919  4.409.882,00 10,84
LU1670631958  M+G(L)IF1-E.M.B CEOA 118.000 13,27 1.565.812,80 3,85
LU0360483100  MSI-EURO CORP.BD NAM.Z EO 25.000 25.000 47,54 1.188.500,00 2,92
LU0539144625 NORDEA 1-EUR.COV.BD BI-EO 220.000 40.000 50.200 14,53  3.196.116,00 7,86
LU1694214633  NORDEA 1-LD E.COV.BD BIEO 17.000 17.000 111,79 1.900.368,80 4,67
LU0622664224 ROBECO C.G.F-R.F..B. EO 3.000 4.000 193,54 580.620,00 1,43
LU0113258742  SISF EURO CORP.BD C ACC 101.400 26,66  2.702.867,70 6,64
LU1046235906  SISF-STRAT.CREDIT CACCEOH 14.060 135,28 1.902.019,93 4,68
LU2080995587  SISF-SUS.EO CR. CEOA 8.000 8.000 106,93 855.456,80 2,10
LU0569863755 UBAM-GLBL HIGH YIE.IHCEUR 5.000 2.840 197,82 989.100,00 2,43
lautend auf USD

IEOOBTKH9G20 N.B.LFD.E.M.D.H.C.PACCDL 100.000 50.000 53.600 11,74 1.029.553,63 2,53
Summe Wertpapiervermégen 38.760.315,30 95,27
Bankguthaben/Verbindlichkeiten 1.926.267,64 4,73
EUR 1.926.267,64 4,73
SONSTIGE EU-WAHRUNGEN 0,00 0,00
NICHT EU-WAHRUNGEN 0,00 0,00
Sonstiges Vermégen -3.147,29 0,00
AUSSTEHENDE ZAHLUNGEN -24.974,32 -0,06
DIVERSE GEBUHREN 703,67 0,00
DIVIDENDENANSPRUCHE 0,00 0,00
EINSCHUSSE 0,00 0,00
SONSTIGE ANSPRUCHE 0,00 0,00
ZINSANSPRUCHE 19.452,05 0,05
ZINSEN ANLAGEKONTEN (inkl. negativer Habenzinsen) 3.078,65 0,01

Fondsvermégen 40.683.435,65 100,00
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DEVISENKURSE
Vermoégensgegenstédnde in anderen Wéahrungen als in EUR werden zu folgenden Devisenkursen umgerechnet

Waéhrung

US-Dollar (USD) 1,1403

Die Vermdgensgegensténde des Sondervermdgens sind auf der Grundlage von Kursen bzw. Marktsatzen per 29. April 2025 oder letztbekannte bewertet.

Regeln fiir die Vermégensbewertung

Der Wert eines Anteiles ergibt sich aus der Teilung des Gesamtwertes des Investmentfonds einschlieRlich der Ertragnisse durch die Zahl der ausgegebenen Anteile.
Bei Investmentfonds mit mehreren Anteilscheingattungen ergibt sich der Wert eines Anteiles einer Anteilscheingattung aus der Teilung des Wertes einer Anteilschein-
gattung einschlieRlich der Ertragnisse durch die Zahl der ausgegebenen Anteile dieser Anteilscheingattung.

Der Gesamtwert des Investmentfonds ist aufgrund der jeweiligen Kurswerte der im Investmentfonds befindlichen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente, Anteile an Investment-
fonds und Bezugsrechte zuzliglich des Wertes der zum Investmentfonds gehdrenden Finanzanlagen, Geldbetrage, Guthaben, Forderungen und sonstigen Rechte
abzuglich Verbindlichkeiten, zu ermitteln.

Die Kurswerte der Vermdgenswerte werden wie folgt ermittelt:

a) Der Wert von Vermdgenswerten, welche an einer Bérse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt werden, wird grundsatzlich auf der Grund-
lage des letzten verfligbaren Kurses ermittelt.

b) Sofern ein Vermdgenswert nicht an einer Bérse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt wird oder sofern fiir einen Vermdgenswert, welcher
an einer Borse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder gehandelt wird, der Kurs den tatséchlichen Marktwert nicht angemessen widerspiegelt, wird auf
die Kurse zuverlassiger Datenprovider oder alternativ auf Marktpreise gleichartiger Wertpapiere oder andere anerkannte Bewertungsmethoden zurlickgegriffen.

¢) Anteile an einem OGAW, OGA oder AIF werden mit den zuletzt verfigbaren Riicknahmepreisen bewertet bzw. sofern deren Anteile an Bérsen oder geregelten
Mérkten gehandelt werden (z.B. ETFs) mit den jeweils zuletzt verfligbaren Schlusskursen.

d) Der Liquidationswert von Futures und Optionen, die an einer Bérse oder an einem anderen geregelten Markt gehandelt werden, wird auf der Grundlage des letzten
verfligbaren Abwicklungspreises berechnet.

Zur Preisberechnung des Investmentfonds werden grundséatzlich die jeweils letzten veréffentlichten bzw. verfligbaren Kurse der vom Investmentfonds erworbenen
Vermdgenswerte herangezogen. Entspricht der letzte verdffentlichte Kurs aufgrund der politischen oder wirtschaftlichen Situation ganz offensichtlich und nicht nur im
Einzelfall nicht den tatséchlichen Werten, so kann eine Preisberechnung fiir den Investmentfonds unterbleiben, wenn dieser 5 % oder mehr seines Fondsvermdgens in
Vermdgenswerte investiert hat, die keine bzw. keine marktkonformen Kurse aufweisen.
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Waéhrend des Berichtszeitraumes getétigte Kdufe und Verkédufe, soweit sie nicht in der Vermégensaufstellung angefiihrt sind:

Kéufe Verkéufe
WP-Bezeichnung Stiicke/Nominale in TSD  Stiicke/Nominale in TSD

Wertpapiervermégen

In sonstige Markte einbezogene Investmentzertifikate

lautend auf EUR
LU0159054922 JPM-EO.HYB.JPMEHYB CAEO 37.000
LU1808451352 UBAM-EO COR.IG SOL.ICEOA 7.200
lautend auf USD
IEO0B29K0P99 PIMCO GL I.-EM.MKTS INSA 74.000
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Zusammensetzung des Fondsvermébgens

Wertpapiervermdgen EUR %
Zum amtlichen Handel oder einem anderen geregelten Markt zugelassene Wertpapiere

Anleihen 1.010.171,24 2,48
In sonstige Mérkte einbezogene Investmentzertifikate

Anteile an OGAW und OGA 37.750.144,06 92,79

Summe Wertpapiervermoégen 38.760.315,30 95,27
Bankguthaben/Verbindlichkeiten 1.926.267,64 4,73
Sonstiges Vermbgen -3.147,29 0,00

Fondsvermdgen 40.683.435,65 100,00

Linz, am 7. August 2025

KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.

Andreas Lassner-Klein Dr. Michael Bumberger
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Angaben zur Vergiitungspolitik fiir das Geschéftsjahr 2024 der KEPLER-FONDS KAG

Anzahl der Mitarbeiter per 31.12.2024 128
Anzahl der Risikotrager per 31.12.2024 35
Fixe Vergutungen EUR 10.318.344,19
Variable Vergutungen EUR 222.400,00
Summe Vergiitungen alle Mitarbeiter EUR 10.540.744,19
davon Geschaftsleiter EUR 757.890,02
davon Fuhrungskrafte - Risikotrager (ohne Geschaftsleiter) EUR 1.679.745,00
davon Sonstige Risikotrager (ohne Kontrollfunktion) EUR 2.293.064,34
davon Mitarbeiter mit Kontrollfunktion EUR 216.962,88
davon Vergitungen fur Mitarbeiter, die sich aufgrund ihrer

Gesamtvergutung in derselben Einkommensstufe befinden wie EUR 0,00
Geschaftsfuhrer und Risikotrager

Summe Vergiitungen Risikotrager EUR 4.947.662,24

Es wird keinerlei Vergitung direkt vom OGAW/AIF geleistet.

Angaben zur Mitarbeitervergiitung hinsichtlich externer Fondsmanager

Die KEPLER-FONDS KAG hat die Alpen Privatbank Aktiengesellschaft mit dem externen Fondsmanagement des Fonds
betraut.

Der externe Fondsmanager hat fiir sein Geschéaftsjahr 2024 folgende Informationen zur Mitarbeiterverguitung veréffentlicht:

Gesamtsumme der verdffentlichten Mitarbeitervergitung des

Auslagerungsunternehmens EUR 12.407.121,07
davon feste Vergitung EUR 11.393.760,58
davon variable Vergutung EUR 1.013.360,49
direkt aus dem Fonds gezahlte Vergiitung EUR 0,00
Zahl der Mitarbeiter des externen Fondsmanagers 125
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Beschreibung, wie die Vergitung in der KEPLER-FONDS KAG berechnet wurde

In Umsetzung der in den §§ 17a bis 17c InvFG bzw § 11 AIFMG und Anlage 2 zu § 11 AIFMG enthaltenen Regelungen
fur die Vergltungspolitik und -praxis hat die KEPLER-FONDS KAG (,KAG*) die ,Grundsatze der Vergltungspolitik und -
praktiken der KEPLER-FONDS KAG* (,Vergutungsrichtlinien®) erlassen. Diese enthalten Regelungen betreffend die
allgemeine Vergutungspolitik sowie Regelungen, die ausschlieBlich auf identifizierte Mitarbeiter im Sinne des § 17a InvFG
und § 11 AIFMG (,Risikotrager”) anzuwenden sind, inkl. Festlegung des Kreises dieser Risikotrager. In den
Vergutungsrichtlinien finden sich Regeln zur angemessenen Festlegung fixer und variabler Gehalter, zu freiwilligen
Altersversorgungs- sowie anderen Sozialleistungen, Regeln fiir die Zuteilung und Auszahlung variabler Vergitungen und
fur die diesbzgl. Leistungsbeurteilung.

Durch diese Vergutungsrichtlinien wird gewahrleistet, dass die Vergutungspolitik und -praxis der KAG mit einem soliden
und wirksamen Risikomanagement vereinbar und diesem férderlich sind und nicht zur Ubernahme von Risiken ermutigen,
die mit den Risikoprofilen oder Fondsbestimmungen der von ihr verwalteten Portfolios nicht vereinbar sind. Seit jeher wird
groBer Wert auf einen soliden und ausgeglichenen Geschaftsansatz gelegt, um Umweltschutz, soziale Verantwortung,
gute Unternehmensfihrung und wirtschaftlichen Erfolg in Einklang zu bringen. Sichergestellt wird dies v.a. durch
Leistungskriterien sowie den Risikomanagementprozess.

Die Vergutungsrichtlinien stehen im Einklang mit Geschaftsstrategie, Zielen, Werten und Interessen der KAG, der von ihr
verwalteten Portfolios und deren Anteilinhaber, u.a. durch die Verwendung von risikorelevanten Leistungskriterien, und
umfassen MalRnahmen zur Vermeidung von Interessenkonflikten.

Auf Basis der Vergutungsrichtlinien werden die fixen und variablen Vergitungsbestandteile festgelegt. Die
Gesamtvergutung ist marktkonform und finanzierbar.

Das Fixgehalt ist eine Vergltung, die nicht nach MalRgabe der Leistung des Unternehmens (finanzielles Ergebnis) oder
des Einzelnen (individuelle Zielerreichung) variiert. MaRRgebliche Kriterien fir die Bemessung des Fixgehaltes sind das
Ausbildungsniveau, das Dienstalter, die Berufserfahrung, spezielle (Fach)Kompetenzen, die konkret auszufihrende
Tatigkeit sowie die damit verbundene und Gbernommene Verantwortung.

Bei der Gesamtvergitung stehen fixe und allféllige variable Bestandteile in einem angemessenen Verhaltnis, was es
jedem Mitarbeiter ermdglicht, ein angemessenes Leben auf der Grundlage des Fixeinkommens zu fiihren.

Voraussetzung fur die Auszahlung von variablen Gehaltsbestandteilen sind ein addquates Gesamtergebnis der KAG und
eine adaquate Finanzierbarkeit. Ein schwaches oder negatives Ergebnis der KAG fiihrt generell zu einer erheblichen
Absenkung der gesamten variablen Vergitung.

Die jeweiligen Hohen der Zahlungen an Risikotrager ergeben sich aus einer Kombination aus der Beurteilung der
personlichen Eigenschaften der einzelnen Mitarbeiter, dem Grad der Erflllung der spezifischen Leistungskriterien auf den
verschiedenen Ebenen (Mitarbeiter, Organisationseinheiten, KAG und Portfolios), der hierarchischen Einstufung, der
Dauer der Zugehorigkeit zum Unternehmen sowie der Hohe der Sollarbeitszeit. Die Beurteilung der personlichen
Eigenschaften der Mitarbeiter basiert auf Faktoren wie Arbeitsverhalten, Effektivitat, Kreativitat, Auffassungsgabe,
Teamfahigkeit etc. Die Leistungsbemessung erfolgt auf Basis von quantitativen (finanziellen) sowie qualitativen (nicht
finanziellen) Kriterien. Neben den absoluten Leistungsindikatoren werden auch relative Indikatoren, wie zB relative
Portfolio-Performance zum Markt eingesetzt. Des Weiteren kommen funktionsspezifische Beurteilungskriterien zum
Einsatz, um die unterschiedlichen Téatigkeitsbereiche unabhangig voneinander bewerten zu kénnen. In keinem Bereich
wird ein direkter und ausschlief3licher Konnex zw. einer etwaigen aufergewdhnlichen Performance eines einzelnen (oder
mehrerer) Portfolios und der variablen Vergitung hergestellt. Die Leistungsbewertung erfolgt in einem mehrjahrigen
Rahmen. Bei der Erfolgsmessung fir variable Gehaltsbestandteile werden samtliche Bemessungskriterien neu evaluiert
und unter Bericksichtigung aller Arten laufender und kinftiger Risiken gegebenenfalls berichtigt.

Eine allfallige variable Vergltung ist mit der im FMA-Rundschreiben zur ,Erheblichkeitsschwelle bei variablen
Vergutungen® in der jeweils aktuellen Fassung angeflihrten Hohe begrenzt.
Die Einzelheiten der Vergutungsrichtlinien sowie der Zusammensetzung des Vergutungsausschusses, sind auf der

Internetseite der KAG unter www.kepler.at (Menl ,Service®, Untermeni ,Infocenter, Untermeni ,Downloads”, Rubrik
»oonstige Informationen®) abrufbar. Auf Anfrage wird kostenlos eine Papierversion zur Verfiigung gestellt.
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Ergebnis der in § 17¢ InvFG genannten Uberpriifungen der Vergiitungspolitik der KEPLER-FONDS KAG:

Die von Risikomanagement/Compliance (30.04.2024) bzw. Vergutungsausschuss (14.05.2024) durchgefiihrte
Uberpriifung ergab keinerlei UnregelméaRigkeiten.

Wesentliche Anderungen der Vergiitungspolitik der KEPLER-FONDS KAG in der Berichtsperiode:

Keine wesentlichen Anderungen der Vergutungspolitik.
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Bestéatigungsvermerk

Bericht zum Rechenschaftsbericht

Priifungsurteil

Wir haben den Rechenschaftsbericht der KEPLER-FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H., Linz, tber den von ihr
verwalteten
Alpen Privatbank Anleihenstrategie,
Miteigentumsfonds,

bestehend aus der Vermdgensaufstellung zum 30. April 2025, der Ertragsrechnung fir das an diesem Stichtag endende
Rechnungsjahr und den sonstigen in Anlage| Schema B Investmentfondsgesetz 2011 (InvFG 2011) vorgesehenen
Angaben, gepriift.

Nach unserer Beurteilung entspricht der Rechenschaftsbericht den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt ein méglichst
getreues Bild der Vermdgens- und Finanzlage zum 30. April 2025 sowie der Ertragslage des Fonds fir das an diesem
Stichtag endende Rechnungsjahr in Ubereinstimmung mit den 6sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und
den Bestimmungen des InvFG 2011.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung gemaR § 49 Abs. 5 InvFG 2011 in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen
Grundsatzen ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefihrt. Diese Grundsatze erfordern die Anwendung der
International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im
Abschnitt "Verantwortlichkeiten des Abschlussprifers fir die Prufung des Rechenschaftsberichts" unseres
Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Gesellschaft unabhangig in Ubereinstimmung mit den
Osterreichischen unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen
Pflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns bis zum Datum
des Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unser
Prifungsurteil zu diesem Datum zu dienen.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen alle
Informationen im Rechenschaftsbericht, ausgenommen die Vermdgensaufstellung, die Ertragsrechnung, die sonstigen in
Anlage | Schema B InvFG 2011 vorgesehenen Angaben und den Bestatigungsvermerk.

Unser Prifungsurteil zum Rechenschaftsbericht erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Informationen und wir geben dazu
keine Art der Zusicherung.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung des Rechenschaftsberichts haben wir die Verantwortlichkeit, diese sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zum
Rechenschaftsbericht oder zu unseren bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig falsch
dargestellt erscheinen.

Falls wir auf der Grundlage der von uns zu den vor dem Datum des Bestatigungsvermerks des Abschlussprifers erlangten
sonstigen Informationen durchgefiihrten Arbeiten den Schiuss ziehen, dass eine wesentliche falsche Darstellung dieser
sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, (ber diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem
Zusammenhang nichts zu berichten.
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Rechenschaftsbericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fur die Aufstellung des Rechenschaftsberichts und dafir, dass dieser in
Ubereinstimmung mit den dsterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen des InvFG 2011
ein moglichst getreues Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Fonds vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen
Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines
Rechenschaftsberichts zu ermdglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen
oder Irrtimern ist.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft betreffend den
von ihr verwalteten Fonds.

Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Rechenschaftsberichts

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darlber zu erlangen, ob der Rechenschaftsbericht als Ganzes frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist und einen Bestatigungsvermerk zu
erteilen, der unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maf} an Sicherheit, aber keine Garantie
dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit den dsterreichischen Grundséatzen ordnungsmaRiger Abschlusspriifung, die die
Anwendung der ISA erfordern, durchgefiihrte Abschlussprifung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche
vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als
wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf
der Grundlage dieses Rechenschaftsberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlussprifung in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen Grundsatzen ordnungsmaRiger
Abschlussprifung, die die Anwendung der ISA erfordern, Gben wir wahrend der gesamten Abschlussprifung pflichtgemalies
Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Daruber hinaus gilt:

» Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder
Irrtimern im Rechenschaftsbericht, planen Prifungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken, fuhren sie durch und
erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unser Prifungsurteil zu dienen.
Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist
hoher als ein aus Irrtimern resultierendes, da dolose Handlungen Kkollusives Zusammenwirken, Falschungen,
beabsichtigte Unvollstandigkeiten, irrefihrende Darstellungen oder das Auflerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten
kénnen.

* Wir gewinnen ein Verstandnis von dem fir die Abschlussprifung relevanten internen Kontrollsystem um
Prifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein
Prifungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

» Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungslegungsmethoden sowie
die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit
zusammenhangende Angaben.

» Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Rechenschaftsberichts einschlieRlich der Angaben
sowie ob der Rechenschaftsbericht die zugrunde liegenden Geschaftsvorfalle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt,
dass ein moglichst getreues Bild erreicht wird.

Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem Uber den geplanten Umfang und die geplante zeitliche Einteilung der
Abschlussprifung sowie Uber bedeutsame Priifungsfeststellungen, einschlieBlich etwaiger bedeutsamer Mangel im internen
Kontrollsystem, die wir wahrend unserer Abschlussprifung erkennen, aus.
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Auftragsverantwortlicher Wirtschaftspriifer

Der fur die Abschlussprifung auftragsverantwortliche Wirtschaftsprifer ist Herr Mag. Ulrich Pawlowski.

Linz
7. August 2025

KPMG Austria GmbH
Wirtschaftsprifungs- und Steuerberatungsgesellschaft

Mag. Ulrich Pawlowski
Wirtschaftsprifer
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Nachhaltigkeitsinformationen

Information gem. Art 7 VO (EU) 2020/852 (Taxonomie-VO):

Die diesem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen beriicksichtigen nicht die EU-Kriterien fiir 6kologisch
nachhaltige Wirtschaftsaktivitaten.
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Steuerliche Behandlung

Die steuerlichen Behandlungen werden von der Osterreichischen Kontrollbank (OeKB) berechnet, auf my.oekb.at
veroffentlicht und stehen fir samtliche Fonds zum Download zur Verfigung.

Zusatzlich stehen die steuerlichen Behandlungen auch auf unserer Homepage unter www.kepler.at zur
Verfigung.

Link OeKB: my.oekb.at
Link KEPLER Homepage: www.kepler.at
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gultig ab Juni 2022

Fondsbestimmungen

Die Fondsbestimmungen fir den Investmentfonds Alpen Privatbank Anleihenstrategie, Miteigentumsfonds gemag Invest-
mentfondsgesetz 2011 idgF (InvFG), wurden von der Finanzmarktaufsicht (FMA) genehmigt.

Der Investmentfonds ist ein Organismus zur gemeinsamen Veranlagung in Wertpapieren (OGAW) und wird von der KEPLER-
FONDS Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. (nachstehend ,Verwaltungsgesellschaft* genannt) mit Sitz in Linz verwaltet.

Artikel 1 Miteigentumsanteile

Die Miteigentumsanteile werden durch Anteilscheine (Zertifikate) mit Wertpapiercharakter verkorpert, die auf Inhaber lauten.

Die Anteilscheine werden in Sammelurkunden je Anteilsgattung dargestellt. Effektive Stiicke kdnnen daher nicht ausgefolgt
werden.

Artikel 2 Depotbank (Verwahrstelle)

Die fir den Investmentfonds bestellte Depotbank (Verwahrstelle) ist die Raiffeisenlandesbank Oberdsterreich Aktiengesellschaft,
Linz.

Zahlstellen fur Anteilscheine sind die Depotbank (Verwahrstelle) oder sonstige im Prospekt genannte Zahlstellen.

Artikel 3 Veranlagungsinstrumente und —grundsatze

Fir den Investmentfonds diirfen nachstehende Vermoégenswerte nach MaBgabe des InvFG ausgewahlt werden.

Der Investmentfonds veranlagt Gberwiegend, d.h. zu mindestens 51 % des Fondsvermdgens in alle Arten von Anleihen und
Anleihen in Form von Geldmarktinstrumenten nationaler und internationaler Emittenten, in Form von direkt erworbenen Einzel-
titeln und indirekt oder direkt Gber Investmentfonds oder iber Derivate.

Die nachfolgenden Veranlagungsinstrumente werden unter Einhaltung des obig beschriebenen Veranlagungsschwerpunkts fur
das Fondsvermdgen erworben.

Gegebenenfalls konnen Anteile an Investmentfonds erworben werden, deren Anlagerestriktionen hinsichtlich des obig beschrie-
benen Veranlagungsschwerpunkts und der unten zu den Veranlagungsinstrumenten angefiihrten Beschrankungen abweichen.
Die jederzeitige Einhaltung des obig beschriebenen Veranlagungsschwerpunkts bleibt hiervon unberihrt.

- Wertpapiere
Wertpapiere (einschlieBlich Wertpapiere mit eingebetteten derivativen Instrumenten) dirfen unter Einhaltung des oben be-
schriebenen Veranlagungsschwerpunkts im gesetzlich zulassigen Umfang erworben werden.

- Geldmarktinstrumente
Geldmarktinstrumente dirfen im gesetzlich zuldssigen Umfang erworben werden.

- Wertpapiere und Geldmarktinstrumente
Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente, die von der Republik Osterreich oder der Bundesrepublik Deutschland begeben
oder garantiert werden, dirfen zu mehr als 35 % des Fondsvermégens erworben werden, sofern die Veranlagung in zu-
mindest sechs verschiedenen Emissionen erfolgt, wobei die Veranlagung in ein und derselben Emission 30 % des Fonds-
vermdgens nicht Uberschreiten darf.

Der Erwerb nicht voll eingezahlter Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente und von Bezugsrechten auf solche Instrumente
oder von nicht voll eingezahlten anderen Finanzinstrumenten ist bis zu 10 % des Fondsvermdgens zulassig.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente diirfen erworben werden, wenn sie den Kriterien betreffend die Notiz oder den
Handel an einem geregelten Markt oder einer Wertpapierbérse gemaR InvFG entsprechen.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die die im vorstehenden Absatz genannten Kriterien nicht erfiillen, dirfen insge-
samt bis zu 10 % des Fondsvermdgens erworben werden.

- Anteile an Investmentfonds
Anteile an Investmentfonds (OGAW, OGA) durfen jeweils bis zu 20 % des Fondsvermdgens und insgesamt im gesetzlich
zulassigen Umfang erworben werden, sofern diese (OGAW bzw. OGA) ihrerseits jeweils zu nicht mehr als 10 % des
Fondsvermégens in Anteile anderer Investmentfonds investieren.

Anteile an OGA durfen insgesamt bis zu 30 % des Fondsvermogens erworben werden.
- Derivative Instrumente

Derivative Instrumente dirfen als Teil der Anlagestrategie im gesetzlich zuldssigen Umfang und zuséatzlich zur Absiche-
rung eingesetzt werden.

- Risiko-Messmethode(n) des Investmentfonds
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Der Investmentfonds wendet folgende Risikomessmethode an:

Commitment Ansatz:
Der Commitment Wert wird gemaf dem 3. Hauptstiick der 4. Derivate-Risikoberechnungs- und MeldeV idgF ermittelt.

Das Gesamtrisiko derivativer Instrumente, die nicht der Absicherung dienen, darf 100 % des Gesamtnettowertes des Fonds-
vermogens nicht Gberschreiten.

- Sichteinlagen oder kiindbare Einlagen
Sichteinlagen und kiindbare Einlagen mit einer Laufzeit von héchstens 12 Monaten dirfen bis zu 49 % des Fondsvermo-
gens gehalten werden.

Es ist kein Mindestbankguthaben zu halten.

Im Rahmen von Umschichtungen des Fondsportfolios und/oder der begriindeten Annahme drohender Verluste bei Wert-
papieren, Geldmarktinstrumenten, Anteilen an Investmentfonds und Derivativen Instrumenten kann der Investmentfonds
einen héheren Anteil an Sichteinlagen oder kiindbaren Einlagen mit einer Laufzeit von héchstens 12 Monaten aufweisen.

- Voriibergehend aufgenommene Kredite
Die Verwaltungsgesellschaft darf fir Rechnung des Investmentfonds voriibergehend Kredite bis zur Hohe von 10 % des
Fondsvermégens aufnehmen.

- Pensionsgeschifte
Pensionsgeschafte durfen bis zu 100 % des Fondsvermdgens eingesetzt werden.

- Wertpapierleihe

Wertpapierleihegeschéafte durfen bis zu 30 % des Fondsvermdgens eingesetzt werden.

Der Erwerb von Veranlagungsinstrumenten ist nur einheitlich fir den ganzen Investmentfonds und nicht fir eine einzelne An-
teilsgattung oder eine Gruppe von Anteilsgattungen zuldssig.

Dies gilt jedoch nicht fur Wahrungssicherungsgeschafte. Diese kdnnen auch ausschlieRlich zugunsten einer einzigen Anteils-
gattung abgeschlossen werden. Ausgaben und Einnahmen aufgrund eines Wahrungssicherungsgeschafts werden ausschlie3-
lich der betreffenden Anteilsgattung zugeordnet.

Artikel 4 Modalitaten der Ausgabe und Ricknahme

Die Berechnung des Anteilswertes erfolgt in EUR bzw. in der Wahrung der jeweiligen Anteilsgattung.

Der Zeitpunkt der Berechnung des Anteilswerts fallt mit dem Berechnungszeitpunkt des Ausgabe- und Riicknahmepreises zu-
sammen.

- Ausgabe und Ausgabeaufschlag
Die Berechnung des Ausgabepreises bzw. die Ausgabe erfolgt an 6sterreichischen Bankarbeitstagen (ausgenommen Kar-
freitag und Silvester).
Der Ausgabepreis ergibt sich aus dem Anteilswert zuziiglich eines Aufschlages pro Anteil in Héhe von bis zu 3,00 % zur
Deckung der Ausgabekosten der Verwaltungsgesellschaft, kaufmannisch gerundet auf zwei Nachkommastellen.
Die Ausgabe der Anteile ist grundsatzlich nicht beschrankt, die Verwaltungsgesellschaft behalt sich jedoch vor, die Ausgabe
von Anteilscheinen vorlibergehend oder vollstandig einzustellen.

Es liegt im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft, eine Staffelung des Ausgabeaufschlags vorzunehmen.

- Ricknahme und Riicknahmeabschlag
Die Berechnung des Ricknahmepreises bzw. die Riicknahme erfolgt an dsterreichischen Bankarbeitstagen (ausgenom-
men Karfreitag und Silvester).
Der Ricknahmepreis ergibt sich aus dem Anteilswert. Es fallt kein Rlicknahmeabschlag an.
Auf Verlangen eines Anteilinhabers ist diesem sein Anteil an dem Investmentfonds zum jeweiligen Ricknahmepreis gegen
Ruckgabe des Anteilscheines auszuzahlen.

Artikel 5 Rechnungsjahr

Das Rechnungsjahr des Investmentfonds ist die Zeit vom 01.05. bis zum 30.04.

Artikel 6 Anteilsgattungen und Ertragnisverwendung

Fir den Investmentfonds kénnen sowohl Ausschuttungsanteilscheine und/oder Thesaurierungsanteilscheine mit KESt-Auszah-
lung als auch Thesaurierungsanteilscheine ohne KESt-Auszahlung ausgegeben werden.

Fir diesen Investmentfonds kdnnen verschiedene Gattungen von Anteilscheinen ausgegeben werden. Die Bildung der Anteils-
gattungen sowie die Ausgabe von Anteilen einer Anteilsgattung liegen im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft.
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- Ertragnisverwendung bei Ausschiittungsanteilscheinen (Ausschiitter)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse (Zinsen und Dividenden) kdnnen nach Deckung der Kosten nach
dem Ermessen der Verwaltungsgesellschaft ausgeschiittet werden. Eine Ausschittung kann unter Bertcksichtigung der Inte-
ressen der Anteilinhaber unterbleiben. Ebenso steht die Ausschittung von Ertrdgen aus der VerauRerung von Vermogenswerten
des Investmentfonds einschlief3lich von Bezugsrechten im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft. Eine Ausschuttung aus der
Fondssubstanz sowie Zwischenausschittungen sind zulassig. Das Fondsvermdgen darf durch Ausschuttungen in keinem Fall
das im Gesetz vorgesehene Mindestvolumen fir eine Kiindigung unterschreiten. Die Betrage sind an die Inhaber von Ausschut-
tungsanteilscheinen ab 15.07. des folgenden Rechnungsjahres auszuschdtten, der Rest wird auf neue Rechnung vorgetragen.
Jedenfalls ist ab 15.07. der gemaR InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung einer auf den aus-
schittungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist, es sei denn, die
Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfiihrenden Stellen sicher, dass die
Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden, die entweder nicht der inlandischen Einkom-
men- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fir eine Befreiung gemaR § 94 des Einkom-
mensteuergesetzes bzw. fir eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen mit KESt-Auszahlung (Thesaurie-

rer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht ausgeschttet. Es ist bei
Thesaurierungsanteilscheinen ab 15.07. der gemaf InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung
einer auf den ausschittungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist,
es sei denn, die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfiihrenden Stellen
sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden, die entweder nicht der inlandi-
schen Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fir eine Befreiung gemaf § 94
des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen ohne KESt-Auszahlung (Vollthe-

saurierer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht ausgeschiittet. Es wird
keine Auszahlung gemaf InvFG vorgenommen. Der fiir das Unterbleiben der KESt-Auszahlung auf den Jahresertrag gemaR In-
vFG mafgebliche Zeitpunkt ist jeweils der 15.07. des folgenden Rechnungsjahres. Die Verwaltungsgesellschaft stellt durch
Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfiihrenden Stellen sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt
nur von Anteilinhabern gehalten werden, die entweder nicht der inlandischen Einkommen- oder Kérperschaftssteuer unterliegen
oder bei denen die Voraussetzungen fir eine Befreiung gemaR § 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von
der Kapitalertragsteuer vorliegen.

Werden diese Voraussetzungen zum Auszahlungszeitpunkt nicht erflllt, ist der gemaR InvFG ermittelte Betrag durch Gutschrift
des jeweils depotfihrenden Kreditinstituts auszuzahlen.

Artikel 7 Verwaltungsgebiihr, Ersatz von Aufwendungen,
Abwicklungsgebuhr

Die Verwaltungsgesellschaft erhalt fir ihre Verwaltungstatigkeit eine jahrliche Vergltung bis zu einer Hohe von 1,50 %. Die
Vergutung wird flr jeden Kalendertag auf Basis des jeweiligen Fondsvermdgens des Vortages errechnet, in der Anteilswertbe-
rechnung abgegrenzt und dem Fonds monatlich entnommen.

Es liegt im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft, eine Staffelung der Verwaltungsgebuhr vorzunehmen.

Die Verwaltungsgesellschaft hat Anspruch auf Ersatz aller durch die Verwaltung entstandenen Aufwendungen.

Die Kosten bei Einflhrung neuer Anteilsgattungen flr bestehende Sondervermdgen werden zu Lasten der Anteilspreise der
neuen Anteilsgattungen in Rechnung gestellt.

Bei Abwicklung des Investmentfonds erhalt die abwickelnde Stelle eine Vergiitung von 0,50 % des Fondsvermdgens.

Nahere Angaben und Erlauterungen zu diesem Investmentfonds finden sich im Prospekt.
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Anhang

Liste der Borsen mit amtlichem Handel und von organisierten Markten
1. Boérsen mit amtlichem Handel und organisierten Markten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Boérsen in europii-
schen Liandern auBerhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten Markten gelten

Jeder Mitgliedstaat hat ein aktuelles Verzeichnis der von ihm genehmigten Markte zu fihren. Dieses Verzeichnis ist den anderen
Mitgliedstaaten und der Kommission zu ibermitteln.

Die Kommission ist gemaf dieser Bestimmung verpflichtet, einmal jahrlich ein Verzeichnis der ihr mitgeteilten geregelten Markte
zu verdffentlichen.

Infolge verringerter Zugangsschranken und der Spezialisierung in Handelssegmente ist das Verzeichnis der ,geregelten Markte
“grofReren Veranderungen unterworfen. Die Kommission wird daher neben der jahrlichen Veréffentlichung eines Verzeichnisses
im Amtsblatt der Europaischen Union eine aktualisierte Fassung auf ihrer offiziellen Internetsite zuganglich machen.

1.1. Das aktuell giiltige Verzeichnis der geregelten Markte finden Sie unter

https://reqisters.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers_upreg’

1.2. GemaR § 67 Abs. 2 Z 2 InvFG anerkannte Markte im EWR:

Markte im EWR, die von den jeweils zustandigen Aufsichtsbehorden als anerkannte Markte eingestuft werden.

2. Borsen in europadischen Landern auBerhalb der Mitgliedstaaten des EWR

2.1. Bosnien Herzegowina: Sarajevo, Banja Luka

2.2 Montenegro: Podgorica

2.3. Russland: Moscow Exchange

2.4. Schweiz SIX Swiss Exchange AG, BX Swiss AG

2.5. Serbien: Belgrad

2.6. Turkei: Istanbul (betr. Stock Market nur "National Market")

2.7. Vereinigtes Konigreich

GroRbritannien und Nordirland Cboe Europe Equities Regulated Market — Integrated Book Segment, Lon-
don Metal Exchange, Cboe Europe Equities Regulated Market — Reference
Price Book Segment, Cboe Europe Equities Regulated Market — Off-Book
Segment, London Stock Exchange Regulated Market (derivatives), NEX
Exchange Main Board (non-equity), London Stock Exchange Regulated Mar-
ket, NEX Exchange Main Board (equity), Euronext London Regulated Mar-
ket, ICE FUTURES EUROPE, ICE FUTURES EUROPE - AGRICULTURAL
PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EUROPE - FINANCIAL PRODUCTS
DIVISION, ICE FUTURES EUROPE - EQUITY PRODUCTS DIVISION und
Gibraltar Stock Exchange

3. Borsen in auBereuropdischen Landern

3.1. Australien: Sydney, Hobart, Melbourne, Perth

3.2. Argentinien: Buenos Aires

3.3. Brasilien: Rio de Janeiro, Sao Paulo

3.4. Chile: Santiago

3.5. China: Shanghai Stock Exchange, Shenzhen Stock Exchange
3.6. Hongkong: Hongkong Stock Exchange

3.7. Indien: Mumbay

3.8. Indonesien: Jakarta

3.9. Israel: Tel Aviv

3.10. Japan: Tokyo, Osaka, Nagoya, Fukuoka, Sapporo

T Zum Offnen des Verzeichnisses in der Spalte links unter ,Entity Type“ die Einschréankung auf ,Regulated market auswahlen
und auf ,Search” (bzw. auf ,Show table columns* und ,Update®) klicken. Der Link kann durch die ESMA geandert werden.
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3.11.

3.12

3.13.
3.14.
3.15.
3.16.

3.17

3.18.
3.19.
3.20.
3.21.
3.22.
3.28.

3.24.
3.25.

Kanada:
Kolumbien:
Korea:
Malaysia:
Mexiko:
Neuseeland:
Peru
Philippinen:
Singapur:
Sudafrika:
Taiwan:
Thailand:
USA:

Venezuela:
Vereinigte Arabische

Emirate:

Toronto, Vancouver, Montreal

Bolsa de Valores de Colombia

Korea Exchange (Seoul, Busan)
Kuala Lumpur, Bursa Malaysia Berhad
Mexiko City

Wellington, Auckland

Bolsa de Valores de Lima

Philippine Stock Exchange

Singapur Stock Exchange
Johannesburg

Taipei

Bangkok

New York, NYCE American, New York
Stock Exchange (NYSE), Philadelphia, Chicago, Boston, Cincinnati, Nasdaq

Caracas

Abu Dhabi Securities Exchange (ADX)

4. Organisierte Markte in Landern auBerhalb der Mitgliedstaaten der Europaischen Union

4.1.
4.2.
4.3.
4.4.

4.5.

Japan:
Kanada:
Korea:

Schweiz:

USA

Over the Counter Market
Over the Counter Market
Over the Counter Market

Over the Counter Market
der Mitglieder der International Capital Market Association (ICMA), Zirich

Over The Counter Market (unter behérdlicher Beaufsichtigung wie z.B.

durch SEC, FINRA)

5. Borsen mit Futures und Options Markten

5.1.
5.2.

5.3.

54.
5.5.

5.6.
5.7.
5.8.
5.9.

5.10.
5.11.
5.12.

5.13.
5.14.

Argentinien:

Australien:

Brasilien:

Hongkong:

Japan:

Kanada:
Korea:
Mexiko:
Neuseeland:
Philippinen:
Singapur:
Sudafrika:

Tarkei:

USA:

Bolsa de Comercio de Buenos Aires

Australian Options Market, Australian

Securities Exchange (ASX)

Bolsa Brasiliera de Futuros, Bolsa de Mercadorias & Futuros, Rio de
Janeiro Stock Exchange, Sao Paulo Stock Exchange

Hong Kong Futures Exchange Ltd.

Osaka Securities Exchange, Tokyo International Financial Futures
Exchange, Tokyo Stock Exchange

Montreal Exchange, Toronto Futures Exchange
Korea Exchange (KRX)

Mercado Mexicano de Derivados

New Zealand Futures & Options Exchange
Manila International Futures Exchange

The Singapore Exchange Limited (SGX)

Johannesburg Stock Exchange (JSE), South African Futures Exchange
(SAFEX)

TurkDEX
NYCE American, Chicago Board Options

Exchange, Chicago Board of Trade, Chicago Mercantile Exchange, Comex, FINEX, ICE
Future US Inc. New York, Nasdaq, New York Stock Exchange, Boston Options Ex-
change (BOX)

Seite 5



	DB
	2
	3
	4
	5
	6
	7
	8
	9
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24
	25
	26
	27
	Alpen Privatbank Anleihenstrategie_Juni 2024_AT0000A09F56_FB.pdf
	Anhang
	1. Börsen mit amtlichem Handel und organisierten Märkten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten Märkten gelten
	2. Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR
	3. Börsen in außereuropäischen Ländern
	4. Organisierte Märkte in Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten der Europäischen Union
	5. Börsen mit Futures und Options Märkten





